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Betreff

Maistral3e 6 und 8, Fl. Nrn. 865/27 und 865/40: Bauantrag zum Neubau von zwei
Mehrfamilienhausern mit 18 WE und einer Tiefgarage

Anlagen:

20-04_20210316_ Variante 2 Balkon 2_01

20-04_ 20210316 _Variante 2 Balkon 2_02
20-04_20210316_Variante 2 Balkon 2_04
20-04_20210316_Variante 2 Balkon 2_05
21-04_20210322_Eingabeplanl_ Grundrisse EG, KG und Schnitte 1
21-04_20210322_Eingabeplan2_Grundrisse 1.0G, 2.0G ud DG
21-04_20210322_Eingabeplan3_Ansichten

Anschreiben vom 23.03.2021

1. Vortrag:

Bauantrag zum Neubau von zwei Mehrfamilienhausern mit 18 Wohneinheiten (WE) und einer
Tiefgarage auf dem Grundsttick FI. Nrn. 865/27 und 865/40 der Gemarkung Penzberg,
Maistral3e 6 und 8.

Das Grundsttick Fl. Nrn. 865/27 und 865/40 der Gemarkung Penzberg Maistral3e 6 und 8,
befindet sich in keinem rechtskraftigen Bebauungsplan, so dass das Bauvorhaben nach § 34
Baugesetzbuch (BauGB) zu beurteilen ist (ein Vorhaben ist zulassig, wenn es sich nach Art und
Malf3 der baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstuicksflache, die Gberbaut werden
soll, in die Eigenart der naheren Umgebung einfligt und die ErschlieBung gesichert ist).

Es wird die Errichtung von zwei Mehrfamilienhdusern mit insgesamt 18 Wohneinheiten
beantragt. Die beantragten Hauser weisen die Gebdudemale von 11,75 m x 20,00 m sowie
eine Traufhdhe von 11,55 m vom Urgeldnde gemessen auf. Die Gebaude werden mit vier
Geschossen beantragt.

Beim vorliegenden Bauantrag ist zu prifen, ob sich das Bauvorhaben bezuglich des Mal3es der
baulichen Nutzung sowie der Uberbauten Grundstiicksflache in die Umgebungsbebauung
einfugt.
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Auf Basis einer durch den Antragsteller gefertigten Héhen-Aufnahme kann die oben dargestellte
zuklnftige Ansicht mit Blick aus der Parkstral3e gezeichnet werden.
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Es ziegt sich eine hthenmafige Einflgung im StralRenquerschnitt der Maistral3e.
Dem bestehenden dreigeschossigen Wohngebdude auf der Siidseite steht der beantragte
Neubau mit vier Geschossen, wegen des fehlenden Hochparterres, h6hengleich gegeniber.

Die beantragte Hohenlage des an der Parkstrafl3e gelegenen Gebaudes ist im Plan mit
Anhebungen des Gelandes geplant. Die Hohenangaben wurden mittels der Kanal-Hohendaten
des stadtischen GIS Uberprift.
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Es zeigt sich fur das Gebaude an der ParkstralRe einen Hohenlage des FFB EG mit 599,82 GUNN
und somit ca. 40 cm Uber dem Gehwegniveau. Aus der Kanaldeckelhdhe in StralRenmitte von
599,42 UNN abzlglich des Quergefalles auf 2,80 m (halbe Stra3enbreite) plus 10 cm
Bordsteinaufkantung ergibt sich eine Gehweg Hohenlage im Betrachtungsbereich von ca.
599,45 UNN. In Anbetracht der Viergeschossigket sowie der Nahe des geplanten Baukdrpers
zur Grundstiicksgrenze sollte diese Hohenlage auf 599,42 (NN reduziert werden.

Es zeigt sich fur das Gebaude an der Maistral3e eine Hohenlage des FFB EG mit 600,02 UNN
und somit ca. 30 cm Uber dem Gehwegniveau. In Anbetracht der vorgelagerten ErschlieBungs-
und Stellplatzflachen kann die Hohenlage FFB EG beibehalten werden.

Fur die Bebauung in der Parkstral3e ergibt sich, initiiert durch das beantragte Bauvorhaben,
eine neue stadtebauliche Entwicklung. Durch die bauliche Verdichtung auf der Ostseite der
Stral3e entsteht ein asymmetrischer Stra3enquerschnitt. Der Charakter der kleinen
Einzelhauser auf beiden StraRenseiten wird aufgehoben. Der 6stlich Quarre zwischen
Karlstral3e, Maistral3e, ParkstralRe und Gartenstral3e wird durch den neuen Bezugsfall gemaf}
§ 34 BauGB insgesamt einen verdichteten innerstadtischen Charakter annehmen.

Im Lageplan hierunter ist die Entwicklungsrichtung dieses Innenstadt-Areals vorskizziert:
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Stellungnahme Abteilung Umwelt- & Klimaschutz:

Die Abteilung Umwelt- & Klimaschutz aulert ihre Bedenken, dass die auf dem Grundstiick
befindliche Linde durch die Baumalnahmen keine nachhaltigen Schaden davontragt. Da es
sich hierbei um einen Altbaum in der Innenstadt handelt, sollten alle Méglichkeiten in Betracht
gezogen werden, um diesen gesund zu erhalten. Dieser hat innerhalb der Siedlung eine hohe
Bedeutung fiir das Ortsbild. Durch das Herzwurzelsystem wird bei Linden auch bei schlecht
durchlifteten Boden immer mindestens eine mittlere Durchwurzelungstiefe erreicht, sodass die
Linde relativ stabil gegen Windbruch ist. Es wird darauf hingewiesen, dass die Baumafnahmen
zwingend durch einen staatlich anerkannten Baumsachverstandigen begleitet werden sollten.
Zwingend einzuhalten ist das beiliegende Informationsblatt ,Baumschutz auf Baustellen® sowie
die DIN 18920 und RAS — LP4.

Beim Abbruch von Gebauden ist zu beachten, dass Fledermause und ihre Quartiere oder
gebaudebritende Vogelarten nicht geschadigt werden. Hierflr ist ein Abbruchzeitraum bzw. der
Beginn des Abbruchs aulRerhalb der Vogelbrutzeiten zu empfehlen. Bei Verdacht auf
Vorkommen von Fledermausen ist eine tkologische Baubegleitung fur die AbbruchmalRnahmen
hinzuzuziehen.

In diesem Zusammenhang wird auf folgende Beschliisse des Stadtrates aufmerksam gemacht:

Sitzung des Stadtrates am 20.11.2019, Punkt 4.2  Aktiver Klimaschutz in Penzberg: Antrag auf
Umsetzung*

»2ZU g):

Der Stadtrat beschlief3t ab sofort die Auswirkungen auf das Klima sowie die 6kologische,
gesellschaftliche und 6konomische Nachhaltigkeit bei jeglichen Entscheidungen zu
bertcksichtigen und — wenn mdglich — immer jene Entscheidung zu priorisieren, welche den
Klimawandel oder dessen Folgen abschwéchen.”
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Sitzung des Stadtrates am 20.11.2019, Punkt 5 ,Grundsatzbeschluss ,Klima-, Natur- und
Umweltschutz“: Antraq der Stadtratsfraktion Blirger flir Penzberg

LZU a):
Der Stadtrat beschlief3t bei kiinftigen Entscheidungen der Stadt Penzberg, die Belange des
Klima-, Natur- und Umweltschutzes umfassend zu berticksichtigen.

Seite 4 von 4



	REF_voname
	Beratungsfolge
	REF_vobetr
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung

